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Auch die Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) profitiert von der
großen Sanierungsoffensive des Freistaats Bayern: Mittel in Höhe von insgesamt 18,2
Millionen Euro für die Infrastrukturentwicklung fließen bis 2030 an die FAU. Die Mittel
stammen aus dem Sondervermögen des Bundes und werden der Universität
zweckgebunden für ihre priorisierten Bau- und Sanierungsmaßnahmen zur Verfügung
gestellt.

Mit diesen zusätzlichen Investitionsmitteln können in den kommenden Jahren wichtige Maßnahmen
umgesetzt werden, für die bislang keine Finanzierungsperspektive bestand und die im Rahmen der
regulären Bauunterhaltsmittel auf absehbare Zeit nicht hätten realisiert werden können.

Zu den bewilligten Maßnahmen gehören unter anderem:

Gebäude Findelgasse: verschiedene Sanierungsmaßnahmen, darunter Dach und
Brandschutz (3,7 Millionen Euro)
Gebäude der Werkstoffwissenschaften in der Martensstraße: Brandschutzmaßnahmen
(2,9 Millionen Euro)
Biologikum und Physikum: verschiedene Sanierungsmaßnahmen, darunter Dach und
Brandschutz (5,2 Millionen Euro)
Universitätsbibliothek: Brandschutzmaßnahmen (3,2 Millionen Euro)
Rechtsmedizin: Brandschutzmaßnahmen (2,3 Millionen Euro)
Mensa Insel Schütt: Erneuerung der Spülanlage (900.000 Euro)
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